
Gemeindebrief der  
Gemeinde Geslau 

Mai 2026 
Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger  

(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

 Sprechzeiten der 1. Bürgermeisterin:  Öffnungszeiten im Rathaus: 
 Dienstag: 18.00 – 20.00 Uhr    Montag & Mittwoch  von 8.00—12.00 Uhr  
 Freitag:    10.00 – 12.00 Uhr    Donnerstag   von 8.00—12.30 Uhr  
                   13.00—16.30 Uhr  
          Dienstag ist die Gemeindeverwaltung geschlossen 
 
 Telefon: Gemeinde  09867 /   234   Internet: 
 Fax:     09867 / 1885   Gemeinde        www.geslau.de 
 Telefon:  Bauhof 09867 / 1835   Kommunale Allianz www.obere-altmuehl.de  
 Mail:  gemeinde@geslau.de 

 Öffnungszeiten: 
 
 Wertstoffhof Geslau   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr 
  Bauschuttdeponie   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr                                                       
 Grüngutanlieferung   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr auf der Bauschuttdeponie 

Das Mitteilungsblatt Juni 2026 erscheint am 06. Juni 2026. 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist am 28. Mai 2026. 

 

REDAKTIONSSCHLUSS 

           Müllabfuhr—Termine 

 
 

 

 

  

        Der Preis für Restmüllsäcke beträgt ab 01.01.2026 7,30 € / Stk.  
        Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden.  

Restmüll: 15.05.2026 29.05.2026 11.06.2026   

Biotonne: 07.05.2026 21.05.2026 05.06.2026  

Papier: Keine Leerung 
im Mai 

01.06.2026    

Gelber Sack: 19.05.2026 16.06.2026     



Informationen aus der Gemeinde  

Termin für die Gemeinderatssitzung               
Die nächste konstituierende Sitzung findet am Montag, den 11.05.2026 um 20.00 Uhr im Rathaus statt. Bitte beach-
ten Sie unsere Hinweise auf der Homepage und in der Tagespresse.   
 
Geänderte Zeiten Bürgermeistersprechstunde 
Die Bürgermeistersprechstunden finden ab sofort am 
Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr und am Freitag von 10.00 - 12.00 Uhr statt. 
 
Urlaub in der Gemeindeverwaltung                                     
Die Gemeindeverwaltung ist vom 25. Mai bis 29. Mai nicht besetzt. Ab dem 01.06.2026 ist die Gemeindeverwaltung 
zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder besetzt.  Am Freitag, 05.06 entfällt die Bürgermeistersprechstunde. 
 
Rückblick zur Bürgerversammlung am 27.04.2026 
Hier ein kleiner Rückblick, für alle die nicht dabei sein konnten: Die Einwohnerzahl ist wiederum leicht gestiegen, wir 
wachsen in kleinen Schritten. Mit der Erweiterung des Baugebietes in Stettberg und Geslau erwarten wir einen weite-
ren kleinen Anstieg. Ebenfalls positiv hat sich die finanzielle Situation entwickelt. Mein großer Dank und Respekt gilt 
hier unseren Gewerbebetrieben. Mit großer Verantwortung für die Arbeiter und unternehmerischer Leistung arbeiten 
unsere örtlichen Gewerbebetriebe mit bestem Erfolg. 
Dies zeigt sich an der hohen Gewerbesteuer. Auch die Einkommenssteuerbeteiligung hat mit über 1.000.000 € eine 
neue Höchstgrenze erreicht. Hier erhalten die Gemeinden einen 15 % Anteil an der Einkommenssteuer und 2 % an 
der Umsatzsteuer. Unsere Gemeinde ist schuldenfrei, Dank Ihrer Aller Leistung und Unterstützung. 
Der Bau der gemeinsamen Kläranlage geht gemäß dem Zeitplan zügig weiter. Wir können, wie geplant Anfang 2027 
mit dem Betrieb starten. Das neue Baugebiet in Geslau wird im Herbst fertig. Hier gibt es schon einige ernsthafte Inte-
ressenten für unsere Bauplätze. Die Planung des Trennsystems in Stettberg und beim neuen Kindergarten hat sich 
etwas verzögert. Die Ausschreibungen sind für Mitte des Jahres vorgesehen. Es war mir wieder eine besondere Freu-
de die Leistungen einiger unserer Gemeindebürger zu würdigen. 
Diese waren im Einzelnen: 
Lorenz Eberlein, hervorragender Schulabschluss, 
Jessica Reif, sehr guter Abschluss in der Aus- und Weiterbildung 
Jakob Gärtner, 2. Landessieger im Leistungswettbewerb als Büchsenmacher 
Wir gratulieren ganz herzlich zur hervorragenden Leistung und wünschen für die Zukunft alles Gute. Wir alle sind sehr 
stolz auf euch!!! Die Bürgerversammlung war gut besucht und die Besucher waren alle sehr interessiert. 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei Ihnen Allen für Ihre Unterstützung und Ihr Engagement 
zum Wohle der Gemeinde Geslau. 
 
Ausbau Glasfaser Telekom                
Für uns ist von größter Bedeutung, dass alle Häuser in der Gemeinde Geslau zukünftig einen Glasfaseranschluss ha-
ben. Die Gemeinde Geslau hat in den vergangenen Jahren zusammen mit der Telekom alle Wohnhäuser in den Au-
ßenorten, mit der Ausnahme in Stettberg und Geslau nur Gewerbebetriebe, mit dem neuen Glasfasernetz erschlos-
sen. Die Telekom hat uns vor einigen Tagen mitgeteilt, dass sie 71 Hausanschlüsse im eigenwirtschaftlichen Ausbau 
selbständig ausbaut. Alle entsprechenden Haushalte haben von uns zwischenzeitlich Post bekommen, mit dem Hin-
weis, bitte Kontakt mit der Telekom oder einem anderen Netzanbieter Kontakt aufzunehmen. Der Anschluss ist für Sie 
kostenlos, und bietet für die Zukunft alle technischen Voraussetzungen, jedoch sollten Sie sich in den nächsten Mona-
ten entscheiden. Ein Glasfaseranschluss steigert auch den Wert ihrer Immobilie um 5.000 € - 7.000 €. Die Zeit des 
kostenlosen Anschlusses ist begrenzt. Wenn Sie unsicher sind, melden Sie sich bitte bei uns in der Gemeinde. In den 
nächsten Tagen meldet sich ein Mitarbeiter der Telekom bei Ihnen. Alle Haushalte, die keinen Brief erhalten haben, 
sind weiterhin bei uns im Bundesförderprogramm. Die fehlenden Anschlüsse in Geslau und Stettberg werden mit dem 
Bundesförderprogramm in den nächsten Jahren vollends ausgebaut. 
 
Pflanzaktion der Kinder unserer Grundschule Geslau-Windelsbach 
Mit großem Eifer und Energie haben die Kinder unserer Grundschule ei-
nen Heckenstreifen am Rande unseres neuen Baugebiets „Mühlfeld“ in 
Stettberg angepflanzt. Unter fachmännischer Pflanzanleitung von Michel 
Reingruber konnten alle Pflanzen in kurzer Zeit eingepflanzt werden. Die 
Kinder und die Eltern waren begeistert von dieser guten Aktion für die Na-
tur und die Umwelt. Unsere Rektorin Frau Paul ließ es sich nicht nehmen, 
mit mir zusammen einen Baum zu pflanzen. Zum Abschluss wurden alle 
Helfer mit Wiener Würstchen und Getränken belohnt. 
Mein herzlicher Dank gilt allen Kindern, Eltern, dem Elternbeirat, der 
Schulfamilie, dem Gemeinderat, Familie Schmidt und allen Unterstützern. 
Wir freuen uns auf das Wachsen und Gedeihen unserer Pflanzen. 
 
Ferienbetreuung in den Sommerferien                                   
Nachdem die Ferienbetreuung in den letzten Sommerferien wieder sehr gut von den Eltern angenommen wurde, ist 
auch dieses Jahr in der Woche vom 07.– 11.09.2026 für die Zeit von 08.00 Uhr - 16.00 Uhr eine Betreuung der Kinder 
geplant. Für die Betreuung fällt ein Unkostenbeitrag von ca. 9,00 € / Tag an. Um den personellen Bedarf besser pla-
nen zu können, bitten wir Sie um eine unverbindliche Rückmeldung, ob Interesse besteht. 



Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

nach all den Jahren im Dienst unserer Gemeinde heißt es nun Abschied nehmen – von einer Aufgabe, die für mich weit 

mehr war als nur ein Amt, aber mir stets viel Freude bereitet hat. 
 

Bei allen Entscheidungen stand immer das Wohl der Menschen in der Gemeinde im Vordergrund. Bei den vielen Gesprä-

chen und Anliegen konnte ich nahezu alle unsere Gemeindebürger persönlich kennenlernen, dur+e zuhören, mit Ihnen 

sprechen und manchmal auch disku-eren. Es sind die vielen Begegnungen, die das Leben eines Bürgermeisters ausma-

chen. Dafür bin ich dankbar. Denn genau das macht eine lebendige Gemeinscha+ aus, persönliches Engagement, Zusam-

menhalt, Offenheit und gegensei-ger Respekt. 
 

Mein besonderer Dank gilt Ihnen allen, die sich tagtäglich für das Wohl unserer Gemeinde einsetzen – in Vereinen, im Eh-

renamt, in der Verwaltung, Bauhof, Schule und Kindergarten, und weit darüber hinaus. Ohne Sie wäre vieles nicht möglich 

gewesen. 
 

Ich gehe mit einem lachenden und einem weinenden Auge. Lachend, weil ich auf eine erfüllte Zeit zurückblicke. Weinend, 

weil ich viele Begegnungen und gemeinsame Momente 

vermissen werde. 
 

Für die Zukun+ wünsche ich meiner Nachfolgerin Clau-

dia Reingruber alles Gute, ein glückliches Händchen und 

immer viel Freude. 
 

Ich danke Ihnen von ganzem Herzen für Ihr Vertrauen. 

 

Ihr Richard Strauß 

__________________________________________ 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
seit 1. Mai bin ich jetzt im Amt der Ersten Bür-
germeisterin. Als erstes möchte ich mich dafür 
bedanken, dass Sie mir dieses Amt anvertrauen. 
Mit viel Vorfreude aber auch mit etwas Respekt 
schaue ich auf die nächsten 6 Jahre.  
Aber ich bin mir sicher das wir gemeinsam, unser neuer Gemeinderat und ich, alle zukünftigen Herausfor-
derungen meistern werden.  
 

Geslau ist eine lebenswerte und liebenswerte Gemeinde , bei der es die Mischung macht. Tolle Menschen , 
starke örtliche Betriebe und eine wunderschöne Lage. Mit dem neuen Kindergarten, Baugebiet und Kläran-
lage stehen in den nächsten Jahren 3 Großprojekte auf dem Plan. Dafür ein Dank an den alten Gemeinderat 
für die Weichenstellung und die vielen guten Entscheidungen die er getroffen hat. 
 

Bei all den Großen Dingen, will ich die kleinen Dinge nicht vergessen, die jeden von Ihnen ganz direkt und 
unmittelbar betreffen. Dafür möchte ich immer ein offenes Ohr haben.  
Neue Sprechzeiten:  
Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr  
Freitag 10:00 -12:00 Uhr  
oder unter Tel: 0173 3752976  
Ich freue mich darauf Sie in meiner Sprechstunde zu sehen. 
 

Zum Schluss möchte ich noch Richard Strauß für seine aufopfernde Arbeit für diese Gemeinde danken und 
auch ganz persönlich für die gute Vorbereitung der Amtsübergabe. 
 
Ich wünsche dir Richard, alles Gute für deinen Ruhestand vom Bürgermeisteramt, Gesundheit und endlich 
genug Zeit für deine Familie und all die Dinge die bisher zu kurz kamen.  
 
Claudia Reingruber 
Erste Bürgermeisterin 



 

 

 

 

 

 

Am Pfingstmontag starten die vier Allianzgemeinden Buch am Wald, Colmberg, Geslau und Windelsbach wieder zu 
ihrer jährlichen Radtour. Die Radtour wird heuer von der Gemeinde Geslau ausgetragen. Start ist um 09:00 Uhr am 
Sportheim Geslau. 

Die Tour führt uns über Stettberg, Burghausen und Marktbergel nach Obernzenn zum Blauen und Roten Schloss. 
Hier werden wir eine Führung durch das Blaue Schloss der Familie von Seckendorff bekommen. Im Schloss zu sehen 
sind die Repräsentationsräume mit ihren erlesenen Stukkaturen, der Festsaal und das eindrucksvolle blaue Treppen-
haus. Insbesondere kann der kunsthistorisch bedeutende Bildersaal mit den zahlreichen in die Wand eingelassenen 
Familienporträts aus dem 17. und 18. Jahrhundert besichtigt werden. 

Anschließend fahren wir weiter zum Mit-
tagessen in das Gasthaus „Grüne Au“ in                 
Hechelbach. 

Gestärkt vom guten Essen geht es dann 
weiter über Urphertshofen nach Ober-
dachstetten. Hier werden wir schon im 
Landgasthaus von Familie Hofmann zum 
Nachmittagskaffee erwartet. Die Rück-
fahrt führt uns über Binzwangen wieder 
zum Ausgangsort dem Sportheim Ges-
lau. 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer, eine 
gute Stimmung und natürlich gutes Rad-
wetter! Es ist wie immer ein Gruppener-
lebnis und es zählt nicht, wer als erster 
am Ziel ist. Die gesamte Route beträgt 
etwa 52 Kilometer und es müssen 290 
Höhenmeter bezwungen werden.                       

Eine Teilnahme ohne E-Bike ist auch gut 
möglich! Sollte die Tour wegen starken Regens abgesagt werden müssen, bitten wir Sie, die beteiligten Gasthäuser 
durch ihren Besuch zu unterstützen, da sich diese für uns gerichtet haben. Ein ganz herzlicher Dank gilt Uwe Schmid 
aus Stettberg, der die Planung übernommen hat. In der Hoffnung auf einen schönen Tag und nette Gespräche grü-
ßen wir Sie 

 

Hartmut Buckel   Gerhard Wachmeier   Claudia Reingruber   Werner Schuster 

Buch a. Wald   Colmberg     Geslau     Windelsbach 

Fahrradtour 2026 

Der Kommunalen Allianz Obere Altmühl 

Radtour am Pfingstmontag, 25.05.2026 

Glück– und Segenswünsche  
Zum Geburtstag übermittelt die Bürgermeisterin im Namen der 

Gemeinde allen Jubilaren die herzlichsten Glück- und Segenswünsche 
 
 Herr Günther Lebküchner, Schulstraße 24                                                                                                                            

zum 80. Geburtstag am 17.05.2026 
 

Außerdem gratulieren wir: 
 dem Ehepaar Sandra & Olaf Kreiselmeyer, Schulstraße 22 
 zur Silbernen Hochzeit am 13.05.2026 
 dem Ehepaar Anette & Alexander Fug, Kreuthfeldstraße 17                                                                                                     

zur Silbernen Hochzeit am 19.05.2026 
 dem Ehepaar Maria & Johann Schwab, Pfarrgasse 14 
 zur Goldenen Hochzeit am 21.05.2026 
 dem Ehepaar Monika & Andreas Ballmann - Lang, Bergstraße 15 
 zur Silbernen Hochzeit am 25.05.2026 
 dem Ehepaar Lina & Karl Lindner, Gunzendorf 38 
 zur Diamantenen Hochzeit am 28.05.2026 
 

und wünscht alles Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen! 



AUS DEM LANDKREIS ANSBACH                                     
 
Wie viel Grün passt auf mein Dach? Landkreis Ansbach startet Gründachportal  
 
Der Landkreis Ansbach erweitert sein digitales Serviceangebot im Bereich Klimaschutz: Ab 
sofort steht Bürgerinnen und Bürgern sowie Unternehmen ein neues Gründachportal unter 
www.gruendach-landkreis-ansbach.de zur Verfügung. Hier können Interessierte schnell und unkompliziert prüfen, ob 
sich ihr Gebäude für eine Dachbegrünung eignet. 
 
Das Portal ermöglicht eine einfache und fundierte Ersteinschätzung der Eignung von Dachflächen für eine Begrünung. 
Dabei werden zentrale Faktoren wie Sonneneinstrahlung, Verschattung und Dachneigung berücksichtigt. Mit nur ei-
nem Klick erhalten Nutzerinnen und Nutzer eine erste Orientierung, ob ihr Dach grundsätzlich für eine Begrünung in-
frage kommt. Das Portal stellt damit ein niederschwelliges und praxisnahes Instrument dar, um den Klimaschutz auf 
lokaler Ebene gezielt zu unterstützen und voranzubringen. Es ersetzt jedoch keine individuelle Beratung durch Fach-
planer oder Statiker. 
 
Dachbegrünungen bieten eine Vielzahl an Vorteilen für Umwelt, Gebäude und Lebensqualität. Sie wirken wie eine na-
türliche Klimaanlage, indem sie Hitze in Verdunstungskälte umwandeln: Während sich herkömmliche Kiesdächer auf 
bis zu 80 °C aufheizen können, bleiben begrünte Dächer mit etwa 25 bis 30 °C deutlich kühler und tragen so aktiv zur 
Reduzierung der Raumtemperaturen bei. Gleichzeitig mindern sie den sogenannten Wärmeinsel-Effekt in Siedlungs-
gebieten. Darüber hinaus verbessern sie die Luftqualität, indem Pflanzen bis zu 10 bis 20 Prozent des Feinstaubs bin-
den und Schadstoffe aus der Luft sowie aus dem Regenwasser filtern. Durch die Photosynthese wird CO₂ in Sauer-
stoff umgewandelt, was einen direkten Beitrag zum Klimaschutz leistet. Die zusätzliche Dämmwirkung eines Gründ-
achs senkt zudem den Energiebedarf von Gebäuden und reduziert damit auch den CO₂-Ausstoß beim Heizen. 
 
Neben diesen ökologischen Effekten schaffen Gründächer wertvolle Lebensräume für Wildbienen, Schmetterlinge und 
Käfer und fördern so die Biodiversität. Gleichzeitig schützen sie die Dachabdichtung vor UV-Strahlung, Hagel und ext-
remen Temperaturschwankungen, wodurch sich die Lebensdauer der Dachhaut häufig deutlich verlängert – in vielen 
Fällen auf bis zu 40 Jahre. Auch der Schallschutz wird verbessert. Ein weiterer wichtiger Aspekt ist das Wasserma-
nagement: Gründächer wirken wie ein Schwamm, speichern je nach Ausführung 50 bis 90 Prozent des Jahresnieder-
schlags und entlasten so die Kanalisation bei Starkregenereignissen. Nicht zuletzt trägt der Blick ins Grüne zu mehr 
Wohlbefinden und einer höheren Aufenthaltsqualität bei. 
 
Zur Unterstützung bei der Nutzung des neuen Angebots bietet der Landkreis Ansbach am Montag, den 27. April 2026, 
von 17:30 bis 18:30 Uhr einen kostenfreien Online-Workshop an. Dort erhalten die Teilnehmenden Einblicke in die An-
wendung des Portals sowie eine Schritt-für-Schritt-Anleitung für den eigenen Gründach-Check. Eine Anmeldung ist 
über www.landkreis-ansbach.de (Stichwort „Gründach“) oder telefonisch unter 0981 468-1030 möglich. Angemeldete 
Personen erhalten im Anschluss einen Einwahllink. 
 
Das Gründachportal ist ein Projekt des Regionalmanagements des Landkreises Ansbach in Kooperation mit dem Kli-
maschutzmanagement des Landkreises Ansbach. Mit dem neuen Portal wird ein weiterer wichtiger Impuls für eine 
klimaresiliente und zukunftsfähige Entwicklung der Region gesetzt. 
 
Fachtagung zu Personalthemen in der Pflege 
 
Die Gesundheitsregion plus Landkreis und Stadt Ansbach sowie das Regionalmanagement des Landkreises Ansbach 
laden ein zur „Fachtagung Pflege“. In verschiedenen Fachvorträgen werden die Themen Führung, Personalgewinnung 
und Einarbeitung neuer Mitarbeitender beleuchtet. Auch der gemeinsame Austausch soll nicht zu kurz kommen. Die 
Veranstaltung findet am Mittwoch, 13. Mai, ab 9 Uhr im großen Sitzungssaal des Landratsamts Ansbach 
(Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach) statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis 29. April erforderlich 
unter: www.landkreis-ansbach.de – Suchbegriff „Fachtagung“. 
 
Illegale Eingriffe in Biberreviere 

Nach mehreren illegalen Eingriffen in Biberreviere warnt die Untere Naturschutzbehörde (UNB) am Landratsamt Ans-
bach vor Verstößen gegen das Naturschutzrecht. In den vergangenen Wochen sind wiederholt Biberburgen sowie 
burgsichernde Dämme zerstört oder beschädigt worden. Die Fälle wurden an Staatsanwaltschaft und Polizei überge-
ben. Der Biber zählt nach dem Bundesnaturschutzgesetz zu den besonders und streng geschützten Arten. Biberbur-
gen und die dazugehörigen Dämme dürfen nicht zerstört werden. Zuwiderhandlungen werden strafrechtlich verfolgt. 
Durch ihre Bautätigkeit können die Tiere lokal Probleme verursachen, etwa durch Überstauungen landwirtschaftlicher 
Flächen. In solchen Fällen ist jedoch eigenmächtiges Handeln der falsche Weg. Betroffene werden dringend gebeten, 
sich per Mail an die Untere Naturschutzbehörde (umweltschutz@landratsamt-ansbach.de) oder an die Gemeinde zu 
wenden. Diese vermitteln den Kontakt zu ehrenamtlichen Biberberatern, die kurzfristig vor Ort kommen, die Situation 
bewerten und gemeinsam mit den Beteiligten Lösungen erarbeiten. Auch zu Fördermöglichkeiten und notwendigen 
Anträgen geben sie Auskunft. Wo immer es möglich ist, sollten Biberlebensräume aufgrund ihres hohen Wertes erhal-
ten bleiben. 



AUS DEM LANDKREIS ANSBACH                                     
 
Kreisräte mit Dank und Auszeichnungen verabschiedet 
„Der Kreistag lebt von Menschen, die ihre Erfahrung aus Beruf und Ehrenamt einbringen, 
Verantwortung übernehmen, unterschiedliche Interessen sorgfältig abwägen und am Ende 
auch Mehrheitsentscheidungen mittragen.“ Mit diesen Worten, einem großen Dank und vielen 
Auszeichnungen hat Landrat Dr. Jürgen Ludwig in der letzten Kreistagssitzung der aktuellen Periode zahlreiche Kreis-
rätinnen und Kreisräte verabschiedet. 

In den vergangenen sechs Jahren sei die Arbeit im Kreistag geprägt gewesen von außergewöhnlichen Belastungen, 
so der Landrat: Pandemie, Ukrainekrieg, Energie- und Versorgungskrise, steigende finanzielle Risiken und zugleich 
der Anspruch, den Landkreis Ansbach handlungsfähig zu halten. Gerade unter diesen Bedingungen habe sich gezeigt, 
wie wertvoll die vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Kreistag, Verwaltung, Gemeinden und vielen weiteren 
Partnern ist. Gleichzeitig seien greifbare Ergebnisse erzielt worden: Investitionen in Schulen, Straßen, Liegenschaften 
und Digitalisierung, große Projekte wie der Neubau der Realschule Heilsbronn, die Integrierte Leitstelle und das BSZ 
Triesdorf sowie eine weiterhin solide, wenn auch spürbar anspruchsvolle Finanzentwicklung. 

Auch bei Zukunftsthemen seien wichtige Weichen gestellt worden, so Dr. Ludwig. Der Landkreis decke rechnerisch 
mehr als 160 Prozent seines Stromverbrauchs aus eigenen erneuerbaren Energien, die Nördliche Hesselbergbahn sei 
seit Ende 2024 wieder in Betrieb, und mit dem Beschluss zur Weiterentwicklung von ANregiomed seien die Standorte 
Ansbach, Dinkelsbühl und Rothenburg für die künftige Versorgung gesichert worden. Das zeige, dass Kommunalpolitik 
unter schwierigen Bedingungen gestalte. 

Die Verdienstmedaille in Gold erhielten Susanne Friedrich (Feuchtwangen), Jan Helmer (Windsbach), Stefan Maul 
(Mitteleschenbach) und Anna-Maria Wöhl (Bruckberg). Sie wird an Persönlichkeiten verliehen, die sich um den Land-
kreis Ansbach auf politischem, kulturellem, sportlichem, sozialem oder wirtschaftlichem Gebiet hervorragende Ver-
dienste erworben haben. Kreisrätinnen und Kreisräte können die Auszeichnung nach mindestens 24-jähriger Tätigkeit 
im Kreistag erhalten.  

Die Verdienstmedaille in Silber wurde Alfons Brandl (Herrieden) , Martin Günther (Bechhofen), Carola Güntner-Hoppe 
(Aurach), Dr. Christoph Hammer (Dinkelsbühl), Gerhard Korn (Neuendettelsau), Herbert Lindöfer, Birgit Meyer (beide 
aus Feuchtwangen), Gabriele Müllender (Rothenburg), Johann Popp (Merkendorf), Christine Reitelshöfer 
(Petersaurach), Edith Stumpf (Mönchsroth), Martin Stümpfig (Feuchtwangen) und Friedrich Zinnecker (Langfurth) ver-
liehen. Kreisrätinnen und Kreisräte können die Auszeichnung nach mindestens 18-jähriger Tätigkeit im Kreistag erhal-
ten. Mit Kurt Gerhäußer erhielt auch ein Mitarbeiter der Verwaltung die Verdienstmedaille in Silber. Gerhäußer ist 
Sachgebietsleiter der Sozialhilfeverwaltung und hatte in dieser Position entscheidenden Anteil an der Bewältigung der 
großen Asylkrisen, insbesondere von 2014 bis 2016 und von 2022 bis 2024. Landrat Dr. Jürgen Ludwig lobte sein 
Fachwissen, sein lösungsorientiertes Handeln und seinen immensen persönlichen Einsatz bei der Suche und der Ein-
richtung neuer Unterkünfte für Asylbewerber, Flüchtlinge und Migranten. Unter anderem habe er unterschiedlichste 
Interessen vor Ort in Ausgleich bringen und auch unpopuläre Entscheidungen gegenüber erbosten Bürgern vertreten 
müssen. Gerhäuser sei rund um die Uhr erreichbar gewesen, zahlreiche Abend- und Wochenendeinsätze bewältigt 
und dennoch ein immer offener Ansprechpartner für Kolleginnen und Kollegen geblieben. Maßgebliche Unterstützung 
habe er auch bei der Unterbringung von minderjährigen unbegleiteten Flüchtlingen geleistet. Die Landkreisnadel für 
mindestens 12-jährige Tätigkeit im Kreistag erhielten Lutz Egerer (Petersaurach), Rainer Erdel (Dietenhofen), Wolf-
gang Hauf (Feuchtwangen), Kurt Held (Dietenhofen), Hans Henninger (Flachslanden), Isabella Hirsch 
(Feuchtwangen), Klaus Miosga (Langfurth), Dr. Jürgen Pfeiffer (Heilsbronn), Uwe Reißmann (Windsbach), Patrick Ruh 
(Feuchtwangen), Gabi Schaaf (Heilsbronn), Dr. Wolfgang Scheurer (Rothenburg), Jürgen Schilling (Rothenburg), Jo-
hannes Schneider (Adelshofen), Dr. Hermann Schröter (Weihenzell), Gerhard Siegler (Weidenbach), Walter Soldner 
(Feuchtwangen) und Friedrich Steinacker (Ehingen). 

Für folgende Kreisrätinnen und Kreisräte endet zum 30. April 2026 ihre ehrenamtliche Tätigkeit im Kreistag des Land-
kreises Ansbach: Michael Beuckert (Steinsfeld, 2020 bis 2026), Karin Brenner (Oberdachstetten, 2025 bis 2026), Lutz 
Egerer (Petersaurach, 2011 bis 2026), Susanne Friedrich (Feuchtwangen, 2002 bis 2026), Holger Göttler 
(Dinkelsbühl, 2020 bis 2026), Wolfgang Hauf (Feuchtwangen, 2009 bis 2026), Kurt Held (Dietenhofen, 2014 bis 2026), 
Heinz Henninger (Dietenhofen 1990 bis 2026), Friedrich Herz (Feuchtwangen, 1990 bis 2026), Philipp Hörber 
(Weiltingen, 2020 bis 2026), Stefan Klein (Dinkelsbühl, 2020 bis 2026), Klaus Miosga (Langfurth, 2014 bis 2026), Gab-
riele Müllender (Rothenburg, 2008 bis 2026), Stefanie Nejedlo (Leutershausen, 2020 bis 2026), Uwe Reißmann 
(Windsbach, 2014 bis 2026), Günter Renner (Neuendettelsau, 2020 bis 2026), Dr. Wolfgang Scheurer (Rothenburg, 
2014 bis 2026), Peter Schlegel (Steinsfeld, 2020 bis 2026), Klaus Schülein (Wassertrüdingen, 2022 bis 2026), Wolf-
gang Seidel (Windsbach, 1996 bis 2026), Dr. Herbert Sirois (Feuchtwangen, 2020 bis 2026), Michael Sommer 
(Wilburgstetten, 2020 bis 2026), Edith Stumpf (Mönchsroth, 2008 bis 2026), Stefan Ultsch (Wassertrüdingen, 2020 bis 
2026), Doris Unger (Bechhofen, 2020 bis 2026), Anna-Maria Wöhl (Bruckberg, 2002 bis 2026) und Friedrich Zinnecker 
(Langfurth, 2008 bis 2026). 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Pia Grimmeißen-Haider                                                                                                                                                                                         
Geschäftsführerin LAG Region an der Romantischen Straße  
Tel. 09868/9597591 oder per E-mail: lag@gemeinsam.bayern  

Restplätze bei der Freizeit für Alleinerziehende in den 
Sommerferien  

Die Caritas-Kreisstelle Herrieden organisiert vom                
08.08. – 15.08.2026 eine Freizeit für Alleinerziehende in 
Lambach im Bayerischen Wald. Es gibt noch einige            
wenige freie Plätze.  

Freuen Sie sich auf gegenseitigen Austausch, Gemein-
schaft, viele Erlebnisse in der Natur und eine entspann-
te Zeit mit Ihren Kindern. Auch Männer sind bei dieser 
Freizeit herzlich willkommen.  

Nähere Informationen über Kosten, Zuschussmöglich-
keiten und Flyer erhalten Sie unter der                                     
Tel.-Nr. 09825/923880 oder                                           
www.caritas-freizeiten.de oder                                     
kreisstelle@caritas-herrieden.de 







Wonnemonat Mai im Naturpark Frankenhöhe 
 
Wir wandern in den Mai! Gemeinsam entdecken wir auf unseren Führungen die  
Lebensräume der heimischen Tier- und Pflanzenwelt. Seien es die Schätze am Wegesrand,  
Wildkatzen, die Vielfalt an Krabbeltieren und Vögeln oder unsere Hutungen. Und selbst bei  
einem Blick in die Pfützen gibt es viel Spannendes zu entdecken. Wandern Sie mit den  
Naturpark Rangern und vielen Unterstützern und Unterstützerinnen durch den  
Wonnemonat Mai! 
 
Kommune: Windelsbach 
Datum: 10.05.2026 
Uhrzeit: 14:00 Uhr 
Treffpunkt: Von Hornau auf der Kreisstraße AN7 Richtung Windelsbach. Im erstem Waldstück  
links abbiegen Richtung Cadolzhofener Hut 
Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/pVzYJ 
Titel: Wanderung durch das Naturschutzgebiet Cadolzhofener Hut 
Gemeinsam mit dem Naturpark-Ranger entdecken wir mit allen unseren Sinnen das Naturschutzgebiet Cadolzh-
ofener Hut und genießen die Stimmung in diesem geschützten Kleinod. Was hat die lange Beweidungstradition 
dort Fantastisches geschaffen? Was hören, riechen, sehen und schmecken wir dort? Diesen und anderen Fra-
gen gehen wir zusammen auf den Grund. 
Distanz: 3 km 
Dauer: 3,0 h 
 
Kommune: Neusitz 
Datum: 17.05.2026 
Uhrzeit: 10:00 Uhr 
Treffpunkt: Am Fischereiheim Neusitz 
Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/cSHfQ 
Titel: Die Schätze der Natur am Wegesrand  
Welche Wunder und Überraschungen bieten uns die Schätze der Natur am Wegesrand? 
Eine Kräuterwanderung der besonderen Art rund um die Neusitzer Seenanlage mit Wald- und Kräuterpädagoge 
Christopher Gebhardt. 
Distanz: 4 km 
Dauer: 3,0 h 
Veranstaltung mit: Christopher Gebhardt 
 
Kommune: Rothenburg ob der Tauber 
Datum: 23.05.2026 
Uhrzeit: 08:00 Uhr 
Treffpunkt: Chausseehaus 
Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/m7QM8 
Titel: Vogelparadies Lindleinsee 
Vogelführung im Naturschutzgebiet mit dem Ranger und dem LBV Ansbach: Wir entdecken zusammen Wasser-
vögel und Schilfbewohner. Im Frühjahr sind verschiedene Vogelarten im Schutzgebiet unterwegs. Manche kom-
men aus den Wintergebieten zurück, andere sind das ganze Jahr über zu sehen. Wenn vorhanden, bitte Fern-
glas und Spektiv mitbringen.  
Distanz: 7 km 
Dauer: 3,0 h 
Veranstaltung mit: LBV Kreisgruppe Ansbach 
 
Kommune: Steinsfeld 
Datum: 24.05.2026 
Uhrzeit: 10:00 Uhr 
Treffpunkt: Chausseehaus 
Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/m7QM8 
Titel: Wanderung mit der Gebietsbetreuung Taubertal und Ranger im Steinbachtal 
Durch das wunderschöne Steinbachtal wandern wir mit der Gebietsbetreuung Taubertal Richtung Tauber, im-
mer dem Wasser nach. Wir beschäftigen uns mit dem Lauf des Wassers und den Lebewesen im und am Was-
ser. Die Gebietsbetreuung Taubertal wird besondere Einblicke zum Thema Pflanzen und Pflegeflächen im Ge-
biet geben.  
Distanz: 8 km 
Dauer: 4 h 
Veranstaltung mit: Till Scholl vom LPV Mittelfranken 
 

Das vollständige Programm finden Sie unter www.naturpark-frankenhoehe.de 
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TÜV—Termine bei Fa. Wagner, Geslau 

Der nächste TÜV Termin bei der Firma  Gerd 
Wagner, Kreuthfeldstraße 6, 91608 Geslau 
findet am Donnerstag, den 21.05.2026                     
sowie am 18.06.2026 statt.  

Um Voranmeldung unter Tel. 217 wird              
gebeten. 

 

Terminplan  

Feuerwehr Geslau 

Datum Tag  Uhrzeit  

30.05.26 Samstag 19.30 Leitern 

27.06.26 Samstag  Gemeinscha%s-
übung für alle 

 

Suche Wohnung oder Haus 
zu mieten in Geslau und                     

Umgebung                
Tel. 0174 6381428  
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Informa	onen & Termine der Gemeinde Geslau 

Der Obst-u. Gartenbauverein Geslau und Umgebung gibt folgendes be-

kannt: 

 

Samstag, den 16.05.2026 - Frühjahrs-Pflanzentausch 

um 14 Uhr am Geslauer Bauhof. Kommt vorbei und tauscht z.B. Stauden, 

Pflanzen, Samen usw. und nehmt euch auch etwas "Neues" für euren 

Garten mit nach Hause. 

Wir freuen uns wenn ihr vorbeischaut! 

 

Donnerstag, den 21.05.2026 - Kochabend "Herzgesunde Ernährung" 

um 19 Uhr im Geslauer Feuerwehrhaus mit unserer altbekannten Frau 

Renate Ixmeier. Natürlich dürfen wir wieder alles was sie zubereitet, pro-

bieren. Wir freuen uns wenn ihr kommt. Deshalb meldet euch rechtzei-g 

an bei Frau Christa Thumshirn, Geslau, Tel. 09867/498 bis Donnerstag, 

den 14.05.2026. Es sind noch Plätze frei! Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 

30 Personen. 

 

Dienstag, den 23.06.2026 - Halbtagesfahrt zur Rosenbäuerin Frau Bender 

nach Kolitzheim (bei Volkach). Dort machen wir einen Rosenspaziergang 

durch ihren Garten mit Tipps über Rosen, ihre Pflege und Verarbeitung. Im 

Anschluss findet eine Verkostung von Rosenprodukten staM. Gestärkt 

gehts dann wieder nach Hause, nach Bedarf evtl. noch eine Vesper-

Einkehr. Start ist um 12.30 Uhr am Geslauer Rathaus. Rückkehr ohne Ves-

per ca. 18 Uhr, mit Vesper ca. 20 Uhr. Unkostenbeitrag f. Führung und 

Verkostung für alle Teilnehmer pro Person 10.00 €. Fahrtkosten für Mit-

glieder übernimmt der Verein, für Nichtmitglieder 5.00 € pro Person. Falls 

ihnen unser Halbtagesausflug entspricht, melden sie sich doch biMe bis 

15.06.2026 bei Frau Christa Thumshirn, Geslau, Tel. 09867/498. Es sind 

noch Plätze frei! Gönnen sie sich einen halben Tag Auszeit vom Alltag, wir 

freuen uns! 

 

Samstag, den 04.07.2026 - Cocktail-Bar am Marktplatzfest 

Für unsere Cocktail-Bar bräuchten wir wieder ihre Unterstützung! Die 

Zeiten sind für die 1. Schicht 8 bis 22 Uhr und für die 2. Schicht 22 Uhr bis 

Ende ca. 24 Uhr. Machen sie mit, es ist immer ganz lus-g. Melden können 

sie sich bei der Vorstandscha+ bis Ende Juni! 

 

die Vorstandscha+ 

OGV-Geslau und Umgebung 

Vorankündigung VHS: 
Thema: Sichere Mediennutzung 

Eine Veranstaltung im Zeichen von Möglichkeiten und 
Gefahren im Netz besser  

verstehen und Internetnutzung sicher für unsere Kinder 
und Jugendlichen gestalten 

Datum: Donnerstag, dem 18.06.2026, 19.00 Uhr 
Grundschule Geslau — Windelsbach 



______________________________________________________________________________________________________________ 
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Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Claudia Reingruber 

1. Bürgermeisterin 






